
Roma und Sinti 
 
Ein Projekt der Handelsakademie 2, Klagenfurt 
 
Ein ganzes Semester lang haben sich die SchülerInnen der 3BHH der HAK 2 in Klagenfurt unter der Leitung von Mag. Gernot 
Haupt im Schuljahr 2000/01 mit dem Themenschwerpunkt "Roma - eine österreichische Minderheit" auseinandergesetzt. Im 
Literaturstudium, in Interviews und Exkursionen wurden Informationen über die Verfolgung dieser Volksgruppe in der Monarchie 
und im Nationalsozialismus eingeholt. Über die heutige Situation der Sinti in Villach sowie der Roma in Oberwart, in Wien und 
sogar in Temesvar/Rumänien wurde ebenfalls recherchiert. Die wesentlichsten Ergebnisse ihres Projekts haben die SchülerInnen in 
einer Multimediapräsentation vorgestellt. 
 
Die zahlreichen Recherchen der SchülerInnen während des Schuljahres wurden in einer umfangreichen, schön gestalteten Broschüre 
dokumentiert: 
 

• Zeitzeugenbericht. Rosa Taubmann - Das Leben als Sintiza 
 

• Sinti in Villach. Geächtet - Verfolgt - Ermordet 
 

• Interview mit der jungen Rivana Schneeberger über die Geschichte ihrer Sinti-Familie 
 

• Straßeninterviews zu Einstellungen von ÖsterreicherInnen zu Roma und Sinti 
 

• Exkursion nach Oberwart: Zur Situation der Roma in Burgenland 
 

• Besuch im Romano Centro in Wien 
 

• Ausführliche Dokumentation über das KZ Mauthausen 
 

• Besuch der Ausstellung Karl Stojka " ... mein Name im Dritten Reich: Z 5742. Schreckensbilder der Erinnerung" in der 
Aula der Universität Klagenfurt 

 
• Reisebericht über den Besuch der SchülerInnen mit Prof. Gernot Haupt in Temesvar 

 
• Informationen zur Geschichte und Situation Rumäniens im Zusammenhang mit der Romabevölkerung 

 
• Interview über die Situation der Straßenkinder in Rumänien 

 
• Besuch einer Projektschule zur Romaintegration in Rumänien  

 
• Auseinandersetzung mit der Rassenideologie 

 
• Besonders hinzuweisen ist auf die Literatur über Roma in der Bibliothek der HAK 2, die am Ende der Broschüre angeführt 

ist. 
 
Im Mai 2001 wurde die Ausstellung "Roma 2000" der Volkshochschule der burgenländischen Roma in der Aula der HAK gezeigt. 
Bei der Eröffnung stellten die SchülerInnen in einer Multi-Media-Präsentation die Ergebnisse ihres Projekts vor. Die Lesung des 
Roma-Autors Miso Nikolic und das Konzert der Gruppe Rusza & Nikolic-Lakatos ergänzten das Programm. 
 
 
aus: Gstettner, Peter/Anzengruber, Grete/Malina, Peter/Renner, Elke (Hrsg.): 
Die Mühen der Erinnerung. Zeitgeschichtliche Aufklärung gegen den Gedächtnisschwund. Band 1. Wien 2002, S. 156 – 157 
(=Schulheft; 105) 


